
An die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörden, 
Ämter für Migration, Gerichte und Sozialdienste

Transnationale Dienste

Elterliche Verantwortung

Internationale Kindesentführung

Unbegleitete Minderjährige 

•
•
•

Gefährdungsmeldung
Sozialbericht
Abklärung im Hinblick auf eine Unterbringung des Kindes in einer Pflegefamilie oder einem Heim im 
Ausland

• Unterstützung bei der Umsetzung von Kindesschutzmassnahmen im Ausland

•
•  

Soziale Abklärung des im Ausland lebenden Elternteils
Wiederherstellung der Eltern-Kind-Beziehung und Organisation des Besuchsrechts

• Transnationale Familienmediation

•
•
•
•
•  

Information und Beratung für Eltern und involvierte Behörden
Lokalisierung des Kindes im Ausland
Wiederherstellung des Kontaktes zwischen dem Kind und dem von der Entführung betroffenen Elternteil 
Sozialbericht zur Situation des Kindes
Transnationale Familienmediation
Begleitung nach der Rückführung des Kindes•

Internationale Adoption
• Informationen zu den Herkunftsländern für Eltern und Behörden
• Ethische und rechtliche Orientierung zum Adoptionsverfahren in der Schweiz

•

•

Evaluation der Situation des Jugendlichen
und Entwicklung von zukunftsfördernden
Massnahmen
Situationsabklärung im Hinblick auf eine
eventuelle Rückkehr, unter steter
Berücksichtigung des Kindeswohls
Vorbereitung eines eventuellen
Rückkehrhilfeprojektes

Suche nach Herkunft und Angehörigen

… und auch

•
• 

Begleitung und Orientierung
Lokalisierung der gesuchten Person
Wiederherstellung des Kontaktes - auf
freiwilliger Basis - zwischen den beiden
Parteien

•

• Soziale und rechtliche Auskünfte per E-Mail 
und Telefon

• Ausbildungsmodule für Behörden und 
Fachhochschulen
Publikationen für Fachleute und Öffentlichkeit •

Erwachsenenschutz
• Übertragung von Schutzmassnahmen
• Sozialbericht

•

In Zusammenarbeit mit den Fachpartnern unseres weltweiten, in 120 Ländern 
tätigen Netzwerkes bieten wir Kindern und Familien, die im transnationalen 
Kontext mit Problemen konfrontiert sind, unsere Unterstützung an. Unsere 
fachlichen Leistungen umfassen folgende Gebiete:

Schutz des Kindes



Zur Behandlung der transnationalen Dossiers (ca. 1000 Fälle pro Jahr) beschäftigt der SSI 
in Genf und Zürich ein interdisziplinäres Team von Sozialarbeitern, Juristen 
und Mediatoren. Die Arbeit unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beruht 
auf einem mediationsgestützten Interventionsansatz, der das Kindeswohl stets in 
den Vordergrund stellt.

Der SSI besitzt fundierte Kenntnisse im Bereich der internationalen Kindes- und 
Erwachsenenschutzübereinkommen, insbesondere:

Der Einsatz des SSI  versteht sich komplementär und subsidiär zu den Interventionen 
der Zentralbehörden der Haager Übereinkommens. 

Unsere Vision: Eine Welt, in der jedes Kind mit Respekt behandelt wird, in der es in 
materieller und emotionaler Sicherheit, in einem stabilen Beziehungsumfeld aufwachsen 
und Zukunftsperspektiven entwickeln kann.

•
•
•
•

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Bedingungen der Zusammenarbeit und Finanzierung unserer Leistungen
In den meisten Kantonen werden die Zusammenarbeit und die Finanzierung unserer 
Dienstleistungen im Rahmen einer Leistungsvereinbarung geregelt. Unsere Mitarbeitenden 
in Genf und Zürich geben Ihnen gerne nähere Auskunft über die Bedingungen der 
Zusammenarbeit in Ihrem Kanton.

Hauptsitz Genf
9, rue du Valais
Case Postale 1469 
1211 Genève 1
Tel. +41 22 731 67 00 
Fax: +41 22 731 67 65 
info@ssi-suisse.org

Zuständig für die Westschweiz 
und den Kanton Tessin 

Geschäftsstelle 
Deutschschweiz
Hofwiesenstrasse 3
8057 Zürich
Tel. +41 44 366 44 77 
Fax: +41 44 366 44 78 
info@ssi-schweiz.org
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•

der UNO-Kinderrechtskonvention von 1989 (KRK)
des Haager Übereinkommens von 1980 über internationale Kindesentführung
des Haager Übereinkommens von 1993 über internationale Adoption
des Haager Übereinkommens von 1996 über den internationalen Schutz von Kindern  
des Haager Übereinkommens von 2000 über den internationalen Schutz von Erwachsenen 

••
• 

Der SSI setzte sich aktiv für die Ratifizierung und die Umsetzung des KSÜ ein.
Der SSI publizierte diverse Ausbildungsdokumente über den Inhalt und die
Wirkungsweise des KSÜ.

• Der SSI kann die Anwendung des KSÜ in den Vertragsstaaten unterstützen (Monitoring)
und eventuelle Anwendungsschwierigkeiten über das SSI-Netzwerk im Ausland beheben.

Das Haager Übereinkommen von 1996 über den internationalen Schutz von Kindern (KSÜ): 




